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Aktuelle Stunde 
 
Antrag 
der Fraktion der SPD  
 

 

"Wohnen muss bezahlbar bleiben - Wittke will die Schwächsten zur Kasse bitten" 
 

 

Begründung: 

 
Die Westdeutsche Allgemeine Zeitung berichtet in ihrer Ausgabe vom 11. April 2008, dass 
Wohnungsbauminister Wittke höhere Mieten für den privaten Wohnungsbau fordert. Weiter-
hin ist der WAZ zu entnehmen, dass der Minister an die Mitverantwortung von Mietern appel-
liert. 

 

Die Datenlage stellt sich wie folgt dar: Die unteren Einkommensgruppen in NRW bringen 
heute bereits ca. 45 Prozent ihres Haushaltseinkommens für die Warmmiete auf - Tendenz 
steigend. Viele Menschen können höhere Mieten schlicht nicht bezahlen. 

 

Die Anforderungen an eine zukunftsfähige Wohnungsbaupolitik werden in Zukunft noch stei-
gen. Die Verantwortung des Staates zu leugnen und nach dem Motto "Privat vor Staat" die 
Lasten ausgerechnet den Schwächsten aufbürden zu wollen, ist keine Lösung für die drän-
genden Probleme in ganz Nordrhein-Westfalen und besonders in vielen Städten des Ruhr-
gebietes. Der Landtag muss hierüber in einer Aktuellen Stunde debattieren. 
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